
STADT BIELEFELD 
- Bezirksvertretung Brackwede - 

Sitzung 
Nr. 
BVBw/001/2009 

 

 
Niederschrift über die Sitzung der Bezirksvertretung Brackwede am 05.11.2009 
   

Tagungsort: Sitzungssaal des Bezirksamtes Brackwede  

Beginn: 16:00 Uhr  
Sitzungspause:   
Ende: 17:30 Uhr  

Anwesend: 

Herr Bezirksvorsteher Kienitz 
 
CDU 
Herr Herbert Braß, Vors.   
Herr Franz-Peter Diekmann   
Herr Karl-Uwe Eggert   
Herr Carsten Krumhöfner   
Frau Ursel Meyer   
Herr Ralf Sprenkamp   

SPD 
Frau Regina Kopp-Herr   
Herr Marcus Lufen   
Herr Hans-Werner Plassmann, Vors.   
Herr Horst Schaede   
Frau Ursula Wittler   
Herr Michael Wiziald   

Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Karl-Ernst Stille, Vors.   
Frau Eva-Charlotte Tollkien   

BfB 
Herr Horst Breipohl   

FDP 
Herr Volker Sielmann   

Die Linke 
Frau Brigitte Varchmin   

Verwaltung 
Jens Bartsch, Bezirksamt Brackwede   
Egon Schäffer, Bezirksamt Brackwede   
Herr Rolf Zawada, Bezirksamt Brackwede, Schriftführer   
 

Nicht anwesend: 
 
----------------------- 



Öffentliche Sitzung: 
 
Zu Punkt   Vor Eintritt in die Tagesordnung 
  

Herr Kienitz weist als bisheriger Bezirksvorsteher darauf hin, dass der 
Altersvorsitzende  
gemäß § 36 i.V. mit § 67 GO NRW die Sitzung bei der Wahl des Bezirks-
vorstehers und  
seines Stellvertreters sowie bei Entscheidungen, die vorher getroffen 
werden müssen, leite. Nach Lebensjahren ältestes Bezirksvertretungs-
mitglied sei Herr Breipohl. 
 
Herr Kienitz bittet Herrn Breipohl, die Leitung der Sitzung zu überneh-
men. 
 
 

  
 

  
  
  
 
Zu Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch die/den Altersvorsitzende/n 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Herr Breipohl begrüßt die anwesenden Damen und Herren der Bezirks-
vertretung, die erschienenen Bürgerinnen und Bürger, die Vertreter der 
Presse und der Verwaltung und insbesondere derjenigen Damen und 
Herren, deren Tätigkeit für die Bezirksvertretung endet. 
 
Er stellt fest, dass der bisherige Bezirksvorsteher nach der Wahl am 
30.08.2009 mit  
Schreiben vom 27.10.2009 die Bezirksvertretung zur heutigen konstituie-
renden Sitzung ordnungsgemäß und fristgerecht eingeladen habe, dass 
alle gewählten Bewerber die Mitgliedschaft der Bezirksvertretung Brack-
wede erworben hätten und die Bezirksvertretung beschlussfähig sei. 
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 2 Bestellung des Schriftführers 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Herr Breipohl weist darauf hin, dass nach § 36 Abs. 5 Satz 2 i.V. mit  
§ 52 Abs.1 Satz 2 GO NRW, Schriftführer durch die Bezirksvertretung zu 
bestellen seien. 
 
Auf Bitte von Herrn Breipohl schlägt Herr Schäffer vor, Herrn Zawada 
zum Schriftführer der Bezirksvertretung und Herrn Bartsch zum stellver-
tretenden Schriftführer zu bestellen. 



 
 

 Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung bestellt Herrn Rolf - Dieter Zawada zum 
Schriftführer und 
Herrn Jens Bartsch zum stellvertretenden Schriftführer. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 3 Festlegung der Anzahl der stellvertretenden Bezirksvorsteher/-innen
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Herr Breipohl weist auf die Regelung des § 36 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung hin, wonach die Mitglieder der Bezirksvertretung aus ihrer Mitte 
ohne Aussprache die Bezirksvorsteherin bzw. den Bezirksvorsteher und 
einen oder mehrere Stellvertreter/ -innen wählen. 

 
Um die Wahl durchführen zu können, sei durch die Bezirksvertretung 
zunächst festzustellen, ob die Bezirksvertretung einen oder mehrere 
Stellvertreter/ -innen wählen wolle. 

 
Es liege kein entsprechender Antrag vor. Deshalb schlage er vor, dass 
die Bezirksvorsteherin bzw. der Bezirksvorsteher wie bereits in der vorhe-
rigen Legislaturperiode und auch aus Kostengründen nur eine Vertreterin 
bzw. einen Vertreter erhalten solle. 
 

 Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung legt die Zahl der Stellvertreter/ Stellvertrete-
rinnen des Bezirksvorstehers/ der Bezirksvorsteherin auf einen 
Stellvertreter bzw. eine Stellvertreterin fest. 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 4 Geheime Wahl der Bezirksvorsteherin/ des Bezirksvorstehers sowie 

der Stellvertreterin/ des Stellvertreters bzw. der Stellvertreterinnen/ 
der Stellvertreter unter der Leitung der/ des Altersvorsitzenden/n 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer:   

  
Herr Breipohl teilt mit, dass mit Stimmzetteln nach den Grundsätzen der 
Verhältniswahl geheim abzustimmen und für die Kennzeichnung der 
Stimmzettel die aufgestellte Wahlkabine zu benutzen sei. 
 



Auf Bitte von Herrn Breipohl erläutert Herr Schäffer anschließend das 
Listenwahlverfahren gem. § 67 Abs. 2 GO NRW und weist darauf hin, 
dass der/ die Bezirksvorsteher/-in und der/die Stellvertreter/-in in einem 
Wahlgang gewählt würden. 
 
Danach ruft Herr Breipohl zur Wahl des Bezirksvorstehers/ der Bezirks-
vorsteherin und des Vertreters/der Vertreterin auf und weist darauf hin, 
dass 2 Wahlvorschläge eingereicht worden seien, nämlich  
 
Liste 1 Frau Regina Kopp-Herr, SPD-Fraktion,  
Liste 2 Herr Peter Diekmann, CDU-Fraktion. 
 
Die schriftlich eingereichten Wahlvorschläge lägen den Mitgliedern der  
Bezirksvertretung in Fotokopie vor. Er weist darauf hin, dass nur eine  
Liste durch Ankreuzen kenntlich gemacht werden dürfe, da es sonst zur  
Ungültigkeit führen würde. Er ergänzt, dass bei gleicher Höchstzahl ein 
zweiter Wahlgang durchgeführt werde. Sollte auch dann wieder Stimmen-
gleichheit herrschen, müsse gelost werden. 
Herr Breipohl  bittet Herrn Schäffer, die Mitglieder der Bezirksvertretung 
namentlich in alphabetischer Reihenfolge aufzurufen und Herrn Bartsch 
den Mitgliedern einen  Stimmzettel auszuhändigen. Er bittet die Mitglieder 
der Bezirksvertretung nochmals, die aufgestellte Kabine zu benutzen und 
den Stimmzettel so gefaltet in die Wahlurne einzuwerfen, dass nicht er-
kannt werden könne, wie der Einzelne gewählt habe.  
 
Herr Schäffer ruft danach die Mitglieder der Bezirksvertretung in alphabeti-
scher Reihenfolge auf.  
    
Herr Bartsch händigt den Mitgliedern einen Stimmzettel aus. 
 
Nach Durchführung des Wahlvorgangs stellt Herr Breipohl fest, dass jedes 
Mitglied der Bezirksvertretung seinen Stimmzettel in die Wahlurne einge-
worfen habe und dass der Wahlvorgang damit abgeschlossen sei.  
 
Unter Mitwirkung der von den Fraktionen benannten Bezirksvertretungs-
mitgliedern  Frau Meyer,  Herrn Plaßmann und Herrn Stille wird durch die 
Herren Schäffer  und Bartsch folgendes Wahlergebnis ermittelt und von  
Herrn Breipohl bekannt gegeben: 
 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 17 
 
Abgegebene Stimmen:   17 
 
Gültige Stimmen:    17 
 
Ungültige Stimmen:      0 
 
Enthaltungen:       0 
 
Von den 17 gültigen Stimmen erhielten 
 
die Liste 1 
 
Frau Regina Kopp-Herr  =  9 Stimmen, 
 



die Liste 2 
 
Herr Peter Diekmann   =         8 Stimmen. 
 
Herr Breipohl stellt fest, dass damit  
Frau Regina Kopp-Herr zur Bezirksvorsteherin des Stadtbezirks  
Brackwede 
 
und 
 
Herr Peter Diekmann zu ihrem  Stellvertreter 
gewählt seien. 
 
Auf Frage von Herrn Breipohl erklären Frau Kopp-Herr und Herr Diek-
mann, dass sie die jeweilige Wahl annehmen. 
 
Herr Breipohl beglückwünscht Frau Kopp-Herr zur Wahl der Bezirks-
vorsteherin und Herrn Diekmann zur Wahl des Stellvertreters. 
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 5 Einführung und Verpflichtung der Bezirksvorsteherin/ des Bezirks-

vorstehers durch die/ den Altersvorsitzende/n 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Herr Breipohl führt anschließend Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr in 
das Amt ein und verpflichtet sie zur gewissenhaften und gesetzmäßigen 
Wahrnehmung der Aufgaben als Bezirksvorsteherin. Er liest ihr die Ver-
pflichtungsformel vor und bittet sie, durch Handschlag ihr Einverständnis 
mit der Verpflichtungsformel zu bekunden. 
 
Die Bezirksvorsteherin bekräftigt durch Handschlag die Verpflichtung und 
unterzeichnet anschließend die Niederschrift. 
 
Nach einigen persönlichen Worten des Altersvorsitzenden übergibt dieser 
anschließend den Vorsitz an die Bezirksvorsteherin. 
 
Frau Kopp-Herr bedankt sich für die Wahl zur Bezirksvorsteherin des 
Stadtbezirks Brackwede und bittet,  im Interesse des Stadtbezirks weiter-
hin in dem guten Stile zusammen zu arbeiten, wie das in der Vergangen-
heit der Fall gewesen sei. 
 
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 
 



Zu Punkt 6 Einführung und Verpflichtung der Stellvertreterin/ des Stellvertreters 
bzw. der Stellvertreterinnen/ der Stellvertreter durch die Bezirks-
vorsteherin/ den Bezirksvorsteher 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer:   

  
Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr führt Herrn Diekmann in das Amt des 
stellvertretenden Bezirksvorsteher ein und verpflichtet ihn, indem sie die 
Verpflichtungsformel vorliest. 
 
Herr Diekmann bekräftigt durch Handschlag die Verpflichtung und unter-
zeichnet anschließend die Niederschrift.  
 
Herr Diekmann bedankt sich für die Wahl zum  stellvertretenden Bezirks-
vorsteher. 
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 7 Einführung und Verpflichtung der Bezirksvertretungsmitglieder 

durch die Bezirksvorsteherin/ den Bezirksvorsteher 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr verweist bei den wiedergewählten 
Mitgliedern der Bezirksvertretung auf die bereits erfolgte frühere Ver-
pflichtung. Eine erneute Verpflichtung sei aus diesem Grunde nicht erfor-
derlich. 
 
Anschließend ruft sie die neu in die Bezirksvertretung gewählten Mitglie-
der Herrn Eggert, Herrn Lufen, Herrn Schaede, Herrn Sprenkamp, Frau 
Tollkien, 
Frau Varchmin und Frau Wittler namentlich in alphabetischer Reihenfolge 
auf und verpflichtet sie durch Handschlag auf die Verpflichtungsformel. 
 
Die Verpflichteten bestätigen ihr Einverständnis mit der Verpflichtungs-
formel durch Handschlag und Unterzeichnung der Niederschrift. 
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 8 Ehrung der ausgeschiedenen Mitglieder der Bezirksvertretung 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr würdigt die kommunalpolitische Arbeit 
von 6 Bezirksvertretungsmitgliedern, deren Tätigkeit mit der heutigen 
Sitzung endet, mit persönlichen und dankenden Worten. 
 



In Anerkennung ihrer geleisteten kommunalpolitischen Arbeit erhalten 
 
Herr Kienitz (5 Wahlperioden, seit 30.09.1984) 
den Leineweber und eine Urkunde, 
 
Herr Brinkmann (3 Wahlperioden, seit 16.10.1994) 
eine Goldmünze und eine Urkunde, 
 
Frau Finke (1 Wahlperiode, seit 01.10.2004), 
Frau Flöthmann (1 Wahlperiode, seit 01.10.2004), 
Frau Klein (1 Wahlperiode, seit 01.10.2004), 
Herr Schön (2 Wahlperioden, seit 01.10.1999), 
eine Silbermünze und eine Urkunde. 
 
Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr teilt anschließend mit, dass sie Herrn  
Dr. Brunemeier, der heute wegen seiner Erkrankung fehle, zu einer der  
nächsten Sitzungen, so wie sein Gesundheitszustand das zuließe, einla-
den werde, damit auch er entsprechend geehrt und verabschiedet wer-
den könne. 
 
 

  
Kenntnisnahme 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 9 Mitteilungen 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Frau Bezirksvorsteherin Kopp - Herr teilt der Bezirksvertretung Folgendes 
mit: 
 
Termine:  
 
- für das Jahr 2009 ist noch eine Sitzung der Bezirksvertretung für  
  Donnerstag, den 03.12.2009 um 16.00 Uhr terminiert. Zu dieser Sitzung 
  wird rechtzeitig eingeladen. 
 
- am 07.11.2009 gibt es wieder die Sammlung vom Volksbund Deutsche  
  Kriegsgräberfürsorge e.V. in Brackwede in der Zeit von 09.30 -  
 11.30 Uhr. Standorte sind der Treppenplatz, die Hauptstraße und der  
 Brackweder Wochenmarkt. Besonderer Dank gilt den Mitgliedern der  
 Bezirksvertretung, die sich zur Sammlung zur Verfügung gestellt haben. 
 
- am 15.11.2009 ist ab 11.30 Uhr die Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf
  dem Evangelischen Friedhof in Brackwede am Ehrenmal.  
  Alle Mitglieder der Bezirksvertretung haben hierzu eine Einladung  
  erhalten. 
 
- in der Zeit vom 22.11. - 20.12.2009 stellt Frau Annie Fischer Objekte im 
  Pavillon des Bezirksamtes Brackwede aus. Vernissage ist am  
  22.11.2009 um 11.15 Uhr. 
 



- der Brackweder Adventsmarkt findet in der Zeit vom 28.11. - 29.11.2009
  auf dem Brackweder Kirchplatz statt. Gleichzeitig haben am 29.11.2009 
  die Geschäfte im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags von  
  13.00 - 18.00 Uhr geöffnet. 
 
- der Kaninchenzuchtverein W84 führt seine diesjährige Kaninchen- 
  ausstellung am 28.11.2009 in der Zeit von 10.00 - 15.00 Uhr und am  
  29.11.2009 von 15.00 - 20.00 Uhr in der Sporthalle am Quittenweg  
  durch. 
 
- die Stadtverbandsschau der Bielefelder Rassekaninchenzüchter,  
  Kaninchenzuchtverein W36, Edle Zucht Ummeln findet am 28.11.2009  
  in der Zeit von 14.00 - 19.00 Uhr und am 29.11.2009 von 09.00 -  
 15.00 Uhr in der Sporthalle am Quittenweg statt. 
 
Herr Schäffer teilt der Bezirksvertretung Folgendes mit: 
 
Nach Angaben des Umweltbetriebes ist der Neubau des Regenwasser-
kanals in der Gütersloher Straße im Bereich zu den Lutterquellen ausge-
schrieben. Submission war am 13.10.2009. Mit den Arbeiten soll in Kürze 
begonnen werden. 
Des Weiteren teilt der Umweltbetrieb mit, dass die Regenwasserkanalsa-
nierung „Am Langen Grund“ ebenfalls ausgeschrieben ist. Submission 
war am 21.10.2009. Die Durchführung der Arbeiten ist für Novem-
ber/Dezember 2009 geplant, vorausgesetzt, es gibt keine Temperaturen 
unter 5 Grad Celsius. Ansonsten werden die Arbeiten auf das Frühjahr 
2010 verschoben. 
 
Allen Mitgliedern der Bezirksvertretung wurde in Fotokopie ausgehändigt:
 
- die Mitteilung des Umweltamtes zur Erneuerung der Wandertafel am 
Windfang sowie  
  die damit verbundenen Änderungen im Wanderwegenetz. 
 

  
Kenntnisnahme 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 10 Wahl der Trägervertreter/ -innen in den Räten der Tageseinrichtungen für 

Kinder im Stadtbezirk 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Frau Bezirksvorsteherin Herr Kopp-Herr teilt mit, dass das Jugendamt darum 
gebeten habe, bereits in der heutigen Sitzung die Trägervertreter/ -innen und 
Stellvertreter/ -innen für die städtischen Kindertagesstätten im Stadtbezirk zu 
benennen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Es werden folgende Trägervertreter/ innen für städtische Tages- 
einrichtungen für Kinder im Stadtbezirk Brackwede bestellt: 



Am Lichtebach, Carl-Severing-Str. 150:   Frau Meyer, CDU 
1.  Stellvertreter/ -in:                          Herr Wiziald, SPD 
2.  Stellvertreter/ -in:                            Herr Sielmann, FDP 
 
Auf dem Rennplatz, Galoppweg 1:             Herr Wiziald, SPD 
1.  Stellvertreter/ -in:               Frau Meyer, CDU 
2.  Stellvertreter/ -in:    Herr Sielmann, FDP 
 
Brock, Mühlheimer Straße 20:   Herr Lufen, SPD 
Stellvertreter/ -in:     Herr Sprenkamp, CDU 
    
Hagenbrock, Im Hagenbrock 11:   Herr Plaßmann, SPD 
Stellvertreter/ -in:     Herr Breipohl, BfB  
 
Holtkamp, Brockhagener Straße 296:  Frau Meyer, CDU 
Stellvertreter/ -in:     Frau Kopp-Herr, SPD 
 
Kammerich, Waldecker Straße 10:  Herr Diekmann, CDU 
Stellvertreter/ -in:                               Frau Tollkien, Bündnis 
90/Grüne 
 
Kupferhammer, Von-Möller-Str. 54:  Herr Sprenkamp, CDU 
Stellvertreter/ -in:     Frau Wittler, SPD 
 
Markt, Erfurter Straße 10:    Herr Breipohl, BfB 
1. Stellvertreter/ -in:     Frau Wittler, SPD 
2. Stellvertreter/ -in:     Herr Krumhöfner, CDU 
 
Oberummeln, Zirbelstraße 1:   Frau Kopp-Herr, SPD 
Stellvertreter/ -in:     Herr Braß, CDU 
 
Südring, Wilhelm-Thielke-Straße 33:  Frau Varchmin, Die Linke 
Stellvertreter/ -in:     Herr Stille, Bündnis 90/Grün
 
Südwestfeld, Im Horst 13 b:   Frau Tollkien, Bündnis 
90/Grüne 
Stellvertreter/ -in:     Herr Eggert, CDU 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 11 Benennung von bis zu 3 weiteren beratenden Schulträgervertrete-

rinnen/Schulträgervertretern und jeweils eine Stellvertreterin/einen 
Stellvertreter zur Teilnahme an den erweiterten Schulkonferenzen 
gemäß § 24 Abs. 1 Satz 3 der Hauptsatzung der Stadt Bielefeld 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer:   

  
Herr Schäffer teilt mit, dass die Bezirksvertretungen das Mitwirkungsrecht 
bei der Besetzung von Stellen der Leiterinnen und Leiter der Grund-, 
Haupt- und Realschulen sowie der Schulen für Lernbehinderte ausüben. 



Die Bezirksvorsteherin und der Stellvertreter würden den Schulträger 
abwechselnd als stimmberechtigtes Mitglied in den erweiterten Schulkon-
ferenzen der Stadtbezirke vertreten.  Nach § 24 Abs. 1 Satz 3 der 
Hauptsatzung könnten die Bezirksvertretungen für die Dauer der Wahlpe-
riode des Gremiums aus ihrer Mitte bis zu 3 weitere beratende Schulträ-
gervertreterinnen/ Schulträgervertreter und jeweils eine Stellvertreterin/ 
einen Stellvertreter zur Teilnahme an den erweiterten Schulkonferenzen 
benennen. 
 
In der vorhergehenden Legislaturperiode habe die Bezirksvertretung die-
ses  
Recht voll ausgeschöpft. Es stelle sich die Frage,  
1. ob das in dieser neuen Legislaturperiode ebenfalls geschehen soll, 
2. wer als weitere beratende Schulträgervertreterinnen bzw. Schulträger-
vertreter, 
3. wer als deren Stellvertreter benannt werden sollen. 
 
Die Bezirksvertretung verständigt sich darauf, so zu verfahren, wie in der 
vorherigen Legislaturperiode und fasst folgenden  
 
 

 Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung Brackwede benennt für die Dauer ihrer Wahl- 
periode folgende drei Mitglieder als weitere beratende Schulträger- 
vertreterinnen/ Schulträgervertreter: 
 
Herr Sprenkamp, CDU-Fraktion, 
Herr Hans-Werner Plaßmann, SPD-Fraktion 
Herr Horst Breipohl, Vertreter der BfB, 
 
und folgende Stellvertreterinnen/ Stellvertreter: 
 
Herr Karl-Ernst Stille, Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion, 
Herr Volker Sielmann, Vertreter der FDP, 
Herr Carsten Krumhöfner, CDU-Fraktion, 
 
zur Teilnahme an der erweiterten Schulkonferenz. 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 12 Bildung und Besetzung der Arbeitsgruppen in der Bezirksvertretung 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr teilt mit, dass es in den vergangenen Legis-
laturperioden der Bezirksvertretung immer die drei Arbeitsgruppen „Verkehr, 
Tiefbau und Planung“, „Haushalt“ und „Kultur, Partner- und Patenschaften“ ge-
geben habe. Die Erfahrungen der Bezirksvertretung mit den eingerichteten in-
terfraktionellen Arbeitsgruppen seien ausgesprochen gut gewesen. Sie empfeh-



le deshalb, diese Arbeitsgruppen auch für die neue Legislaturperiode einzurich-
ten. Sie ergänzt, dass zu den Aufgaben der Arbeitsgruppe „Haushalt“ in der 
vorherigen Legislaturperiode auch die Angelegenheiten der Grünunterhaltung 
gehört habe und sie davon ausgehe, dass das auch in dieser Legislaturperiode 
der Fall sein solle. 
 
Sie bitte um Zustimmung der Bezirksvertretung sowie die Fraktionen um Be-
nennung der Mitglieder und die CDU-Fraktion und die SPD-Fraktion auch um 
Benennung von Vertreterinnen bzw. Vertretern. Bei der Bündnis90/ Die Grünen-
Fraktion sei automatisch das andere Mitglied der Fraktion Vertreterin bzw. Ver-
treter. Die fraktionslosen Mitglieder der Bezirksvertretung seien in jeder  Ar-
beitsgruppe vertreten. 
 
Sie weist darauf hin, dass die Bezirksvorsteherin in jeder Arbeitsgruppe den 
Vorsitz habe, im Falle der Verhinderung der stellvertretende Bezirksvorsteher. 
 
Herr Stille schlägt vor, die Arbeitsgruppe „Kultur, Partner- und Patenschaften“ 
um den Bereich „Soziales“ zu ergänzen. 
 
Die Bezirksvertretung signalisiert zu diesem Vorschlag Zustimmung und fasst 
anschließend folgenden 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung Brackwede bildet für die Dauer der  
Legislaturperiode 2009 – 2014 die Arbeitsgruppen 
„Verkehr, Tiefbau und Planung“, 
„Haushalt“ und 
„Kultur, Soziales, Partner- und Patenschaften“. 
 
Anschließend bittet Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr um Benennung der  
Mitglieder  und die CDU-Fraktion und SPD-Fraktion auch um Benennung von  
Vertretern für die Arbeitsgruppe „Verkehr, Tiefbau und Planung“. 
 
Nach Benennung durch die Fraktionen fasst die Bezirksvertretung folgenden 
 
 
Die Bezirksvertretung Brackwede stimmt der Zusammensetzung der  
Arbeitsgruppe „Verkehr, Tiefbau und Planung“ mit 
 
Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr, 
Herrn Braß, CDU-Fraktion, 
Herrn Breipohl, Vertreter der BfB, 
Herrn Diekmann, CDU-Fraktion, 
Herrn Plaßmann, SPD-Fraktion, 
Herrn Schaede, SPD-Fraktion, 
Herrn Sielmann, Vertreter der FDP, 
Herrn Stille, Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion, 
Frau Varchmin, Vertreterin der Die Linke, 
 
als ordentliche Mitglieder und 
 
Herrn Eggert, CDU-Fraktion, 
Herrn Krumhöfner, CDU-Fraktion, 



Herrn Lufen, SPD-Fraktion, 
Frau Tollkien, Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion, 
Herrn Wiziald, SPD-Fraktion, 
 
als Stellvertreter/ -innen zu. 
 
Anschließend bittet Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr um Benennung der Mit-
glieder  und die CDU-Fraktion und SPD-Fraktion auch um Benennung von Ver-
tretern für die Arbeitsgruppe „Haushalt“. 
 
Nach Benennung durch die Fraktionen fasst die Bezirksvertretung folgenden 
 
 
Die Bezirksvertretung Brackwede stimmt der Zusammensetzung der  
Arbeitsgruppe „Haushalt“ mit 
 
Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr, 
Herrn Breipohl, Vertreter der BfB, 
Herrn Eggert, CDU-Fraktion, 
Herrn Krumhöfner, CDU-Fraktion, 
Herrn Lufen, SPD-Fraktion, 
Herrn Sielmann, Vertreter der FDP, 
Herrn Stille, Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion, 
Frau Varchmin, Vertreterin der Die Linke, 
Herrn Wiziald, SPD-Fraktion, 
 
als ordentliche Mitglieder und 
 
Herrn Diekmann, CDU-Fraktion, 
Herrn Plaßmann, SPD-Fraktion, 
Herrn Sprenkamp, CDU-Fraktion, 
Frau Tollkien, Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion, 
Frau Wittler, SPD-Fraktion, 
 
als Stellvertreter/ -innen zu. 
 
Danach bittet Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr um Benennung der 
Mitglieder  und die CDU-Fraktion und SPD-Fraktion auch um Benennung von  
Vertretern für die Arbeitsgruppe „Kultur, Soziales, Partner- und Patenschaften“. 
 
Nach Benennung durch die Fraktionen fasst die Bezirksvertretung folgenden 
 
 
Die Bezirksvertretung Brackwede stimmt der Zusammensetzung der  
Arbeitsgruppe „Kultur, Soziales, Partner- und Patenschaften“ mit 
 
Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr, 
Herrn Breipohl, Vertreter der BfB, 
Frau Meyer, CDU-Fraktion, 
Herrn Schaede, SPD-Fraktion, 
Herrn Sielmann, Vertreter der FDP, 
Herrn Sprenkamp, CDU-Fraktion, 
Frau Tollkien, Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion, 
Frau Varchmin, Vertreterin der Die Linke, 
Frau Wittler, SPD-Fraktion, 



als ordentliche Mitglieder und 
 
Herrn Diekmann, CDU-Fraktion, 
Herrn Eggert, CDU-Fraktion, 
Herrn Lufen, SPD-Fraktion, 
Herr Stille, Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion, 
Herrn Wiziald, SPD-Fraktion, 
 
als Stellvertreter/ -innen zu. 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 13 Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung Nr. 05/2009 vom 

06.10.2009 zur Kanalbaumaßnahme: Erneuerung des Regenwasser-
kanals in der Gütersloher Straße auf einem Teilstück zwischen Ei-
senbahnstraße und Am Presswerk 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 0010/2009-2014 

  
Frau Bezirksvorsteherin Kopp-Herr verweist auf die Vorlage der Verwal-
tung. 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung Brackwede genehmigt die durch den Bezirks-
vorsteher Herrn Kienitz und Herrn Brinkmann getroffene Dringlich-
keitsentscheidung. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 

Bielefeld, den 11.11.2009 
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